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Aus der trostreichen Serie :

Die Fehler unsres Nächsten"

Das entzauberte Märchen
Wir wandelten am Ostermorgen mit

den Buben über Land. Von Zeit zu Zeit
ging meine Frau etwas voraus und
versteckte Eier oder Schokoladenhasen im
Gras. Dabei erzählten wir natürlich die
üblichen Osterhasen-Märchen.

Der Jüngste kam dann auch mit
seinem gefundenen Hasen zurück: «Mutti,
muesch dänn nüme sonen Fuule bringe
mif em Has, häsch ja nidemal d'Konsum-
Etiquette ewäggnoh!» Vino

Die wunderbare Aussicht auf Zürich

a°rn Wirtschaft zur Waid, Zürich 10

f3 Tel. 6 25 02 Hans Schellenberg-Mettler

Ein paar Grabinschriften
Arzt:

Hier liegt der gute Doktor Frumm,
und die er heilte ringsherum.

Vegetarier:
Der seinen Lebtig Pflanzen ass
bih hierorts schliehlich auch ins Gras.

Waschfrau:
Ihr Lob ertönt in Engelszungen,
nun hat sie wirklich ausgerungen.

Innenarchitekt:
Er hat, wie Scheffel einst berichtet,
im Leben häfjlich eingerichtet. E-s-

Immer noch währschaft

und vorteilhaft essen :

Mraustube Härlimann
Zürich gegenüber Hauptbahnhof

Aus dem Altersasyl
für Witze

De Chämifeger ond de Surchrut-
schtandemacher hocket mefenand im

«Rebschtock». We gwöhndli züchets

denand ä-chli uf. De Schtandemacher
het gern öppe-n-e Schtöckli Brot zo
sim Zweier. Do mänt de Chämifeger
zue-n-em: «Ess no wacker Brot, me
werd gschid drab!»

Droff mänt de Surchrutschtandema-
cher ase troche: «Meitli, breng em

Chämiruefjer en Fööfpfönder!» Brun

Besser denn je!
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Aus cisi' troztrsictisr» 8sr!s:

l)is i^S^Iei- un8re5 ^iäciiswki"

Wir wsncisitsn sm Ostsrmorgsn mit
cisn Luken üksr i.snci. Von ?sit ?u ?sit
ging msins t-rsu stwss voraus unci vor-
stscicts tiisr ocisr Zckoicolscisnksssn im
L?rss. Osksi sr?skitsn wir nstüriick ciis
ükiicksn Ostsrksssn-/Vtsrcksn.

Osr ^üngsts Icsm cisnn suck mit ssi-
nsm gstuncisnen kisssn ?urücic: «/Vvutti,
mussck cisnn nüms sonsn Kuuis krings
mit sm kiss, kssck js nicismsi ci'Konsum-
^tigustts swsggnok!» Vinci

vie vuncierbsre ^ussictit suk ^üricti

.z? ItVirtZl-dalt 2vr ViüS. Aiirict! 10

l'el. 6 2S 02 Nsns Scnellendei->z-»ettle>-

Xr?t:
kiisr lisgt cisr guts Ooictor prumm,
unci ciis sr ksiits ringsksrum.

Vsgstsrisr:
Osr ssinsn i.skt,g ^tisn?sn sss
kiiz kisrorts sckiishiick suck in5 Orss.

Wssciitrsu:
Ikr >.ok srtönt in ^ngsisiungsn,
nun kst sis wirlclick susgsrungsn.

Innsnsrcnitsict:
^r kst, wis Zcksttsi sinst ksricktst,
im l.sksn kskziick singsricktst. ^

Immsr nock ^«/änttckskt

unc> voi?keilkskt S55vn -

IllirleK czsgsncibsr t^suptdstinkcif

/-xus cism Aitst-sasu.!
für- Witis

Os Lksmitsgsr onci cis 8urckrut-
scktsncismscksr kocicst mstsnsnci im

«kskscktocic». Wo gwökncii! ?ücksts
cisnsnci s-ckii ut. Os 8cktsncismsct>sr
kst gsrn öoos-n-s 8cktöcicii krot ?o
5im ?ws!sr. Oo msnt cis Lksmitsgsr
-us-n-sm: «iiss no wscicsr krot, ms
wsrci gsckici cirsk!»

Orott msnt cis 8urckrutscktsncisms-
cksr sss trocks: «/Vtsitli, krsng sm
Lksmirusizsr sn ssöötotöncior!»

kesser cienn ^e!
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